
Garten-Nordlicht im August 2022 
 

Der Sommer ist in vollem Gange und im Schulgarten herrscht reges Treiben. 
Hummeln und Bienen besuchen fleißig die großen Blüten von den Zucchini- 
und Kürbispflanzen – überall summt und brummt es. 
 

In den Sommerferien sind die Samen und kleinen Jungpflänzchen zu großen, 
teils erntereifen Gemüsen herangewachsen. 
 

Die meisten Klassen, die vor den Sommerferien im Garten gesät und 
gepflanzt haben, können bereits die ersten Früchte ihrer Arbeit ernten: 
Erbsen, Radieschen, Kohlrabi, Salate, erste Bohnen, ein paar wenige Gurken 
und die ersten Zucchini sind erntereif.   

 

    
   

 
 

Die Kürbisse, der Broccoli und der 
Blumenkohl haben im Beet der 
Schulklassen gerade erst anfangen, 
ihre Früchte auszubilden. 
Hier sind noch ein paar Wochen 
Geduld gefragt, bis im Oktober 
geerntet werden kann. 
Wenn man in den Garten geht und 
die Pflanzen aus diesen Beeten mit 
den zeitgleich gesetzen Pflenzen im 

Hochbeet vergleicht, kann man ganz toll beobachten, wie viel schneller die Gemüse in dem viel kleineren, 
höher gelegten Beet heranwachsen. Das Hochbeet quillt förmlich über und sogar die Blumenkohlköpfe sind 
hier schon nahezu bereit, geerntet zu werden. 
 

 
 


